
Partizipative Forschung mit Menschen mit 

Demenz – Chancen und Herausforderungen 

für die qualitative Forschung

Anknüpfend an unsere Diskussionen beim 1. Methoden-

Forum Witten im vergangenen Jahr zum Thema „Qualita-

tive Forschung mit Menschen mit Demenz – quo vadis?“ 

stellen wir nun Partizipative Forschung mit Menschen mit 

Demenz in den Fokus. Dieses Thema berührt alle, die mit 

qualitativen Methoden mit Menschen mit Demenz for-

schen, nicht zuletzt durch Anforderungen von Förder-

mittelgebern – das ist beim 1. MethodenForum Witten 

deutlich geworden.

Unsere Leitfrage

Wie kann Partizipation von Menschen mit 

Demenz an Forschung gelingen?

Das Thema der Partizipativen Forschung mit Menschen 

mit Demenz ist im deutschsprachigen Raum noch relativ 

neu und derzeit für viele qualitative Forscher:innen von 

Interesse. Das Potenzial partizipativer Ansätze wird gese-

hen; gleichzeitig besteht im konkreten Kontext Demenz 

teils noch Unklarheit über die methodische Umsetzung in 

Forschungsprojekten.

Einladung zur Beteiligung

Wir laden Sie dazu ein, auf der Grundlage Ihrer qualitati-

ven Forschungserfahrung (ob bereits partizipativ oder 

nicht) in eine Reflexion einzutreten, die der Frage folgt:

Was wäre, wenn ...?

Diese Frage ist methodologisch und forschungspraktisch 

gemeint. Wir möchten Sie gezielt in die inhaltliche Gestal-

tung des Programms einbeziehen und dabei verschiede-

ne Beitragsformen ermöglichen.

In unserem Diskurs wollen wir drei Aspekte beleuchten: 

• Partizipative Forschung an sich

• Partizipative Forschung im Verhältnis zur qualitativen 

Forschung

• Partizipative Forschung mit Menschen mit Demenz.

Wir freuen uns auf spannende Debatten und Einsichten 

in Ihre Forschung und methodologische Reflexion!

Die Kurzbeschreibung Ihres Beitragsvorschlags soll max. 

500 Wörter lang sein. Bitte machen Sie darin deutlich, ob 

Sie bereits partizipativ in Ihrer (Demenz-)Forschung gear-

beitet haben oder hierzu erste Überlegungen bestehen. 

Bitte schicken Sie Ihren Vorschlag bis zum 09.03.2022 an 

methodenforum-witten@dzne.de.

Veranstaltungsort

Wir planen (vorbehaltlich der Entwicklung der Pandemie) 

eine Präsenzveranstaltung im „Zweibrücker Hof“ in 

Herdecke.

Tagungsformat MethodenForum Witten

Das MethodenForum Witten ist eine jährlich stattfindende 

Veranstaltung mit Schwerpunkt auf qualitativen Methoden 

im Kontext translationaler demenzspezifischer Versor-

gungsforschung. Ziel ist es, Personen, die qualitativ mit 

Menschen mit Demenz forschen, zusammenzubringen. 

Gemeinsam werden Herausforderungen und Potenziale 

ausgewählter Forschungsansätze und spezifischer Me-

thoden in der Anwendung im Forschungsfeld beleuchtet 

und diese werden weiterentwickelt.

Team des 2. MethodenForum Witten

Franziska Laporte Uribe, Jonathan Serbser-Koal,

Saskia Kuliga, Sonja Teupen

und die Projektgruppe Partizipative Forschung

am DZNE Standort Witten.

CALL FOR CONTRIBUTIONS

2. MethodenForum Witten

30./31. Mai 2022

Partizipative Forschung mit Menschen mit Demenz:

Chancen und Herausforderungen für die qualitative Forschung

Mit freundlicher

Unterstützung durch:

mailto:methodenforum-witten@dzne.de

